
 
 
  
 
 

 

SCHULORDNUNG  

 

Das Ziel dieser Vereinbarungen ist ein Schul- und Lernklima, in dem sich Schülerinnen/Schüler und Lehrerin-

nen/Lehrer wohl fühlen und entfalten können. Wir gestalten unser Zusammenleben so, dass wir alle gerne, 

mit Freude und ohne Angst, in die Schule kommen. Die Schülerinnen/Schüler sollen dabei zu selbstständigen 

und verantwortungsvollen Persönlichkeiten heranwachsen. 

 

Vorbereitung auf den Unterricht:  

Das Schulgebäude ist bereits ab 7.00 Uhr geöffnet, die SchülerInnen können sich in der Pausenhalle auf den 

Unterricht vorbereiten (freiwillige Aufsicht durch Lehrerinnen/Lehrer). Aus Gründen der Sauberkeit werden 

Überbekleidung (Jacken, Mäntel, ...) und Straßenschuhe in der Garderobe ordentlich und geordnet abgelegt. 

Während des Aufenthaltes im Schulhaus benützen die Schülerinnen und Schüler Hausschuhe  

(= Pflicht!). Handys sind aus unserem Leben nicht mehr wegzudenken, im Schulhaus sind sie aber störend. 

Daher beim Betreten des Schulhauses bitte ausschalten und lege es, wenn du in die Klasse kommst für den 

gesamten Unterricht in der Schublade beim Lehrertisch. Das Gewicht der Schultasche soll möglichst gering-

gehalten werden, deshalb bitte täglich die Schultasche neu einpacken – alles nicht Notwendige lass zu Hause. 

Das gilt auch für Utensilien, die deine Sicherheit oder die deiner Mitschüler gefährden. Kopfbedeckungen 

sind während des Unterrichtes nicht notwendig, und bleiben daher in der Garderobe. (ausgenommen – Er-

nährung und Haushalt). Sei rechtzeitig vor Unterrichtsbeginn in der Klasse.  

Die Stunde beginnt ohne Läuten um 07.35 Uhr, d.h. du musst selbst auf deine Pünktlichkeit achten.  

Ist fünf Minuten nach Unterrichtsbeginn noch keine Lehrerin/kein Lehrer in der Klasse, so meldet das die 

Klassensprecherin/der Klassensprecher bzw. eine Schülerin/ein Schüler in der Direktion.  

 

Verhalten:  

Wir sind alle ein Team in der Schule und verbringen viel Zeit miteinander. Das funktioniert nur, wenn wir uns 

an unsere Spielregeln (Schulordnung) halten. Die Schülerinnen/Schüler übernehmen daher auch Verantwor-

tung in ihrem Bereich. Für die richtigen Unterrichtsmittel und die passende Ausrüstung sind die Schülerin-

nen/Schüler verantwortlich. Angemessene Kleidung und Hausschuhe sind Pflicht!  

Gewalt verherrlichende, sexistische, rassistische oder faschistische Texte und Symbole auf der Kleidung sind 

in der Schule nicht gestattet. Plüsch- und Tierpatscherln tragen nicht zu deiner Sicherheit in der Schule bei. 

Raufereien, Beschimpfungen und Belästigungen aller Art sind nicht unser Stil. Der höfliche Umgang miteinan-

der ist eine Wertmarke unserer Schule und Teil der gegenseitigen Wertschätzung. Der höfliche Gruß, auch 

unter Schülerinnen/Schülern, sollte eine Selbstverständlichkeit sein.  

Aus Gründen des Jugendschutzes, vor allem aber im Interesse der Gesundheit aller Schülerinnen und Schü-

lern, sind alkoholische Getränke, Energydrinks, Rauchwaren und andere Suchtgifte im gesamten Schulbereich 

sowie bei allen Schulveranstaltungen (seit 01.01.2019 – auch für Erwachsenen) verboten.  

 



 

 

Pausen:  

Trage zur Ruhe und Sicherheit im Schulgebäude bei, laufe und schreie nicht in der Klasse und in den Gängen. 

In den kleinen Pausen sind wir in den Klassen (Ausnahme WC – Besuch), in der großen Pause benutzen wir 

bei trockener Witterung immer den Schulhof. Aufteilung auf zwei Bewegungsflächen – Einteilung beachten! 

Die WC - Anlagen sind keine Aufenthalts- oder Jausenräume.  

In der ersten Pause, um 09.15 Uhr findet der Jausen Verkauf statt. Gesunde Jause und Getränke können beim 

Schülerbuffet gekauft werden, die leeren Flaschen werden in die dafür am Gang bereitgestellten gelben Sä-

cken entsorgt. Apfelverkauf durch Schülerinnen/Schüler ist nach Eigeninitiative möglich. Wer möchte, kann 

in der der großen Pause, zwischen 11.10 und 11.30 Uhr, auch Basketball spielen. Ballspiele sind nur am gro-

ßen Hof erlaubt. Der kleine Pausenhof steht für keinerlei Ballspiele zur Verfügung!  

In den 5-Minuten Pausen bereite dich auf deine nächste Unterrichtsstunde vor.  

Unsere Sitzgelegenheiten in den Gängen dienen als Treffpunkt zum Gespräch und zur Kommunikation.  

Zum Sport, Ernährung und Haushalt, Werken, usw. werdet ihr von der zuständigen Lehrerin/vom zuständigen 

Lehrer der Klasse abgeholt und ihr geht gemeinsam in den zuständigen Raum.  

Bei der Rückkehr in die Klasse wird ebenso verfahren. Das Verlassen des Schulgebäudes ist nur am Ende des 

Unterrichtes gestattet. Zum früheren Verlassen des Unterrichts brauchen generell alle SchülerInnen eine 

schriftliche Erlaubnis der Eltern zur Vorlage bei einem Lehrer.  

Verhalte dich, wenn du in der Mittagspause in der Schule bist, ruhig und rücksichtsvoll. Einige Schülerinnen 

und Schüler wollen in dieser Zeit in der Aula ihre Hausübungen machen.   

 

Ordnung:  

Wo gearbeitet wird, kann auch etwas kaputtgehen. Bitte melde Schäden deiner Lehrerin/deinem Lehrer oder 

Klassenvorständin/-vorstand! Mutwillige Beschädigungen von Einrichtungen und Unterrichtsmittel sind aber 

nicht zu entschuldigen. In sämtlichen mutwillig herbeigeführten Schäden hält sich der Schulerhalter an den 

Eltern schadlos. Die anfallenden Kosten werden den Eltern in Rechnung gestellt. Vermeide Müll! Gewissen-

hafte Mülltrennung ist unser Beitrag zum Umweltschutz. Entsorge den Müll in die dafür vorgesehenen Be-

hälter.  

Um Unklarheiten vorzubeugen, verständigen die Erziehungsberechtigten im Falle einer Erkrankung der Schü-

lerin/des Schülers am 1. Tag die Schule. Außerdem bekunden sie mit ihrer Unterschrift die Kenntnisnahme 

sämtlicher Mitteilungen der Schule. Öffne die Fenster nur dann, wenn es dir eine Lehrperson erlaubt.   

 

Unterricht:  

Ich bemühe mich, die jeweils notwendigen Unterrichtsmittel (auch Hausübungen, Unterschriften, ...) mitzu-

bringen und vor dem Unterricht herzurichten. Ich komme gut vorbereitet zum Unterricht, und ich bemühe 

mich im Unterricht aufmerksam zu sein, mitzuarbeiten, mitzuschreiben, für ein ruhiges Lernklima zu sorgen 

und niemanden zu stören. Ich halte meine Schulsachen (Hefte, Bücher, Schreibgeräte, ...) in einem guten 

Zustand. Verunstaltete Bücher und Lernunterlagen müssen neu gekauft bzw. nachgeschrieben werden! Die 

Schulsachen meiner Mitschüler behandle ich schonend und frage bevor ich mir etwas ausborge. Auch einmal 

ein „Nein!“ akzeptiere ich. Nach dem Unterrichtsende räume ich meinen Platz ordentlich zusammen und 

verlasse leise und geordnet unter Aufsicht der jeweiligen Lehrperson das Schulhaus. 


